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Herren Verbandsoberliga Gr. 1

TTC 1946 Weinheim II : FT V. 1844 Freiburg II 
Sonntag, 09.10.2022, 10:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC 1946 Weinheim II gegen die FT 
V. 1844 Freiburg II

Freude herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Brugger / Glunk nach ca. 5 Stunden
den Matchball für die FT V. 1844 Freiburg II im Spiel der Herren Verbandsoberliga Gr. 1
verwandelte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTC 1946 Weinheim II. Das Heimteam
konnte im 4. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TTC 1946 Weinheim II nun ein Punkteverhältnis von 3:5
und die FT V. 1844 Freiburg II ein Punkteverhältnis von 3:3 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Tschunichin / Berbner konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Hugger / Brugger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es war ein langes Spiel, bis Llorca /
Phong ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Brugger / Glunk hinnehmen mussten. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Kacnik / Schütze und Eichner / Goetschi, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Denis Llorca und Salomon Brugger, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits
als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Einen Sieg fuhr wiederum Dennis Tschunichin bei seinem 3:1
gegen Stefan Hugger ein. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Milan Kacnik wehrte eine 1:0 Satzführung von Stefan Eichner ab und fuhr den Punkt für
das Heimteam noch ein. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wenig später indessen für Daniel
Berbner beim 2:3 gegen Adrian Glunk. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Dennis Schütze bei seinem 3:
1 gegen Jonathan Brugger doch überlegen. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von
Tien Nghia Phong gegen Simon Goetschi, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Simon
Goetschi jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:7, 8:11, 7:11, 8:11. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nach gewonnenem ersten Satz gab Denis Llorca das
Spiel gegen Stefan Hugger noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 6:11, 5:11, 8:11. Der Start in die
Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Dennis
Tschunichin besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Salomon Brugger noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Es dauerte eine Weile, bis Milan Kacnik sein 3:2 gegen Adrian Glunk unter Dach und Fach hatte.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Mittlerweile stand es
damit 6:6. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Stefan Eichner zeigte Daniel
Berbner seinem Gegner die Grenzen auf. Bei der 1:3-Niederlage gegen Simon Goetschi hatte
Dennis Schütze nur im ersten Satz eine Chance. Nicht einen Satzgewinn überließ Tien Nghia Phong
seinem Gegner Jonathan Brugger beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. In toller Verfassung
präsentierten sich Tschunichin / Berbner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Brugger / Glunk. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1946 Weinheim II nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf,
während die FT V. 1844 Freiburg II vor dem nächsten Spiel, das am 29.10.2022 gegen Spvgg
Ottenau ansteht, 3:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1946 Weinheim II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 29.10.2022 gegen den TTC Tuttlingen.

 Statistik:
 TTC 1946 Weinheim II

Doppel: Tschunichin / Berbner 1:1, Llorca / Phong 0:1, Kacnik / Schütze 0:1 
Einzel: D. Llorca 0:2, D. Tschunichin 2:0, M. Kacnik 2:0, D. Berbner 1:1, D. Schütze 1:1, T. Phong 1:
1 

 FT V. 1844 Freiburg II
Doppel: Brugger / Glunk 2:0, Hugger / Brugger 0:1, Eichner / Goetschi 1:0 
Einzel: S. Hugger 1:1, S. Brugger 1:1, A. Glunk 1:1, S. Eichner 0:2, S. Goetschi 2:0, J. Brugger 0:2


